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A 11.2 Unterschiede nach Geschlecht, 
Schulabschlüssen und Region

Der Anteil nicht formal Qualifizierter (nfQ) variiert 
weiterhin stark mit den Schulabschlüssen. Personen 
zwischen 20 und 34 Jahren mit einer Studienzugangs-
berechtigung hatten 2017 mit 5,5% mit Abstand die 
geringste nfQ-Quote in ihren Kohorten. Von den 20- bis 
34-Jährigen, die über keinen Schulabschluss verfügten, 
besaßen 68,8% auch keinen Berufsabschluss → Tabelle 
A11.2-1. Dies zeigt, dass sich eine höhere Schulbildung 
eindeutig positiv auf die Chancen einer formalen beruf-
lichen Qualifikation auswirkt.

Der Anteil an Frauen unter den nfQ lag 2017 bei 45,0%. 
Insgesamt lag die nfQ-Quote der 20- bis 34-jährigen 
Frauen mit 13,3% um 1,8 Prozentpunkte unter der der 
gleichaltrigen Männer → Tabelle A11.2-1. Im Vergleich 
zum Vorjahr ist die Quote unter den Frauen in dieser 
Altersgruppe mit -0,2 Prozentpunkten relativ konstant 
geblieben, während sich für die Männer ein größerer 
Anstieg erkennen lässt. Hier stieg die nfQ-Quote signifi-
kant um 0,6 Prozentpunkte von 14,5% (2016) auf 15,1% 
(2017) → Tabelle A11.2-2.228 Die Ergebnisse im Kapitel 
A11.3 zeigen weiterhin, dass der stärkere Zuwachs an 
nfQ bei den jungen Männern besonders unter Migranten 
mit eigener Migrationserfahrung ausgeprägt ist.

228 Das 95%-Konfidenzintervall der nfQ-Quote der 20- bis 34-Jährigen liegt bei etwa ± 
0,3 Prozentpunkten.

Tabelle A11.2-1: Junge Erwachsene ohne beruflichen Abschluss im Alter von 20 bis 34 Jahren 20171

 

Mit beruflichem  Abschluss oder 
in Ausbildung bzw. Schulbesuch

Ohne formale Qualifikation Zusammen
Anteil nicht 

formal  
Qualifizierter  

in %abs. (in Tsd.) in % abs. (in Tsd.) in % abs. (in Tsd.) in %

Männlich 6.583 51,4 1.167 55,0 7.750 52,0 15,1

Weiblich 6.214 48,6 954 45,0 7.168 48,0 13,3

Insgesamt 12.797 100,0 2.121 100,0 14.918 100,0 14,2

20 bis 24 Jahre 3.812 29,8 592 27,9 4.404 29,5 13,5

25 bis 29 Jahre 4.509 35,2 754 35,5 5.262 35,3 14,3

30 bis 34 Jahre 4.477 35,0 775 36,5 5.252 35,2 14,8

Insgesamt 12.797 100,0 2.121 100,0 14.918 100,0 14,2

darunter    

25 bis 34 Jahre 8.985 70,2 1.529 72,1 10.514 70,5 14,5

Hauptschulabschluss 1.617 12,6 771 36,5 2.388 16,0 32,3

Realschulabschluss 3.763 29,4 433 20,5 4.196 28,2 10,3

Studienberechtigung 7.180 56,2 415 19,6 7.595 51,0 5,5

kein Abschluss 224 1,8 494 23,4 719 4,8 68,8

Insgesamt 12.785 100,0 2.113 100,0 14.898 100,0 14,2

Deutsche 10.738 83,9 1.105 52,1 11.843 79,4 9,3

Ausländer2 2.059 16,1 1.016 47,9 3.074 20,6 33,0

Insgesamt 12.797 100,0 2.121 100,0 14.918 100,0 14,2

Ostdeutschland 2.353 18,4 327 15,4 2.681 18,0 12,2

Westdeutschland 10.444 81,6 1.793 84,6 12.237 82,0 14,7

Insgesamt 12.797 100,0 2.121 100,0 14.918 100,0 14,2

¹  Aufgrund einer geänderten Erhebungsmethode basieren die Ergebnisse auf der Bevölkerung in Privathaushalten und den Daten des Zensus 2011. Sie unterscheiden sich 
damit von den Ergebnissen vorheriger Datenreporte.

2 Auch doppelte Staatsangehörigkeit

Quelle: Forschungsdatenzentrum der statistischen Ämter, Mikrozensus 2017, Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung                              BIBB-Datenreport 2019




